Verhandlungen 


der 
zweiunddreißzigſten Jahres verſammlung 


D 


der 


Nordweſtlichen Konferenz 


der 
deutſchen Baptiſten⸗Gemeinden 
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Stellvertreter: C. F. Stöckmann. 
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1 Nächſte Konferenz. 

11 | Ort: Buffalo Center, Jowa. 

o Zeit: Vom 4. bis 7. Juli 1913. 


ſions- und Lehrpredigt iſt dem Programmkomitee überlaſſen. 


Programmkomitee für die nächſte Konferenz. 
D. Koſter, S. A. Koſe, E. H. Otto, Schw. A. Dingel, Theo. Dons. 


7 Miſſionskomitee. 
f C. F. Stöckmann, bis zum Jahre 1913. 
S. A. Koſe, „ 
E. Umbach, e 1914. 
J. G. Dräwel, 1 
. G. Heinemann, | 11918 

Miſſionsſekretär. 


S. A. Koſe, Milwaukee, Wis. 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
S. A. Koſe, F. H. Heinemann. Stellvertreter: J. G. Dräwel. 
Schatzmeiſter. 


N. H. Reints, Aplington, Ja. 
Stellvertreter: J. F. Miller, Ir., Elgin, Ja. 


Waiſenvater. 


F. H. Heinemann, St. Bonifacius, Minn. 


Die Ernennung der verſchiedenen Prediger für Eröffnungs-, Miſ- 


Nordweſtliche Nonferenz 1912. 


Die 32. Jahresverſammlung wurde abgehalten in der renovierten und ver⸗ 
größerten Kirche der Gemeinde in Hampton, Minneſota. 


Prediger Inſtitut. Dasſelbe wurde eröffnet unter dem Vorſitz von 
Br. C. F. Stöckmann. Br. E. Umbach referierte über: „Chriſtlicher Sozialis⸗ 
mus,“ und Br. C. F. Dallmus über: „Was lehrt die Schrift über das Reich Got- 
tes?“ Eine gute Beſprechung folgte. 

Eröffnung der Konferenz. Dieſelbe fand ſtatt am Mittwoch 
Abend, den 18. September. Nachdem die Verſammlung etliche Lieder geſungen, 
verlas Br. W. Pfeiffer 2 Kor. 4. Br. G. Fetzer betete. Br. S. A. Koſe hielt die 
Eroffnungspredigt über Joh. 17, 15. 18. Sein Thema war: ,;Jeſu Bitte für 
dieſes Leben. 1. Daß Gott uns erhalte, 2. daß Er uns vom übel bewahre, und 
3. daß Er uns in die Welt ſende, gleichwie Er Ihn geſandt. Es war der rechte 
Ton für die Konferenz. Nach dieſer köſtlichen Botſchaft verſicherte der Prediger 
der bewirtenden Gemeinde, Br. E. Otto, die Gäſte, daß ſie herzlich willkommen 
ſeien. Br. W. Pfeiffer, der letztjährige Vorſitzende, erwiderte in einer ſehr prak⸗ 
tiſchen Anſprache, in welcher er auf den Zcheck der Konferenz aufmerkſam machte. 

Organiſation. Nach einer geſegneten Erbauungsſtunde wurde die Ge, 
ſchäftsſitzung vom Vorſitzenden, Br. W. Pfeiffer. eröffnet. 

Folgende Gemeinden waren durch Delegaten vertreten: 

Jowa, Aplington: D. Köſter, N. H. Reints, Schw. N. 8. Reints. 
Buffalo Center: Theo. Dons, Elgin: J. G. Dräwel, H. Keiſer und 
Schw. H. Keiſer. George, 1. Gem.: J. Jordan. George, 2. Gem.: 
C. Swyter. Par lersburg: G. R. Mayhas, C. Krull. Sheffield: 2 
C. Dallmus. Victor: C. H. F. Bohſtedt. Minneſota. Faribault: E. 
H. Otto, Schw. E. H. Otto. Hampton Ch. Engler, John Engler, P. Miller. 
Holloway: W. H. Müller, Schw. M. Müller. Hutchinſon: Schw. Braun, 
Schw. Fratzle. Minneapolis: A. W. Lang. Minnetriſta: 139. 
Heinemann Br. Schröder, Schw. J. Maas. St. Paul, 1. Gem.: C. F. Stock. 
mann, H. Speiſer, A. Janzen. St. Paul, Weſt: W. Pfeiffer, H. Thiel, A. Worm, 
Sharon: C. C. Langlotz. Win ona: Autritt. Wisconſind. La 
Croſſe: E. Berger, Schw. J. Weeldreyer, J. Senn. Le Roy: J. M. Höff⸗ 
in. Milwaukee, 1. Gem.: F. W. C. Meyer, A. Gieſecke, Schw. A. Dingel. 
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Milwaukee, 2. Gem.: S. A. Koſe. Racine: E. Umbach, C. Egli. 


Wayne: C. Jung, Schw. Jung. 

Zuſammen waren es 46 Delegaten. 6 

Den Brüdern G. Fetzer, A. Bolter und A. Heringer wurde Stimmrecht ein- 
geräumt. 

Sonſtige Beſucher waren zugegen: Von St. Paul: Schw. W. Pfeiffer, Schw. 
W. Blum, Schw. J. Marks, Schw. Staſſen, Schw. A. Worm, H. Bienhoff, Ir., Schw. 
H. Speiſer, Schw. H. Neve, Schw. M. Eilers, Schw. C. F. Stöckmann, Ella Worm. 
Von Minnetriſta: Schw. A. Maas, Schw. M. Maas, Schw. O. Maas, w. M. 
Lüdtke, Edgar Heinemann, Walter Heinemann. Von Elgin: Anna Reuſſer. 
Von Victor: Nellie Müller. Von La Croſſe: Katie Senn. Von Faribault: 
Grace E. Otto und andere mehr. 

Für Ergebnis der Wahl ſiehe Seite 1 und 2. Die Namen der Brüder, wel 
in Komitees dienten, ſtehen unter ihren reſpektiven Berichten. Als Bericht - 
ter wurden folgende Brüder ernannt: Für den „Sendboten“, A. Janzen; für den 
„Standard“, A. Bölter. 


 Gemeindebriefe. Nach Verleſen derſelben leiteten etliche Brüder 
im Gebet und dankten für die erhaltenen Segnungen im verfloſſenen Jahr, auch 
wurde derer gedacht, die ſich in den Briefen unſerer 2 empfohlen hatten. 
Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete wie folgt: 
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Der Geiſt, welcher die Gemeindebriefe durchweht, iſt verſchiedener Natur. 
Eine Anzahl Gemeinden berichten eine Abnahme an Gliederzahl und derſelbe 
Wunſch, wie im Vorjahre, nach Belebung tritt in den Vordergrund. 18 Gemein 
den berichten keine Taufe und manche von dieſen Verluſt. 17 Gemeinden berich 
ten Taufen, wodurch 120 Glieder in dieſelben aufgenommen wurden, wovon eine 
Anzahl Glieder der Sonntagsſchule ſind. 32 Glieder wurden durch den Tod in 
die triumphierende Gemeinde genommen. Dieſe Tatſache ruft in unſerem Ge 
dächtnis die ernſten Bibelworte wach: „Darum ſeid auch ihr bereit!“ Es ſtimmt 
uns zur Dankbarkeit, daß trotz der berichteten Verluſte wir dennoch einen Rein 
ewinn von 48 Gliedern zu verzeichnen haben. Die letztjährige Gliederzahl war 
508, die diesjährige 3551. ögen dieſe Siegesberichte uns zu noch viel größe 
rer Tätigkeit anſpornen für das vor uns liegende Konferenzjahr! Es iſt zu be 
dauern, daß wir eine Abnahme in den Beiträgen für Einheimiſche und Auswärtige 
Miſſionszwecke vernehmen. Vielleicht trägt der Neu⸗ und Umbau der Kirchen 
mancher unſerer Gemeinden dazu bei. Wir möchten unſeren Gemeinden das Mi, 
ſionswerk aufs wärmſte ans Herz legen und eine reichere Beiſteuer aufs ernſteſte 
empfehlen. Denn auch hierin wird ſich die Ernte nach der Ausſaat richten. Gott 
gebe uns, den Ernſt unſerer Aufgabe mehr zu erkennen und vor allem zu erfüllen! 
— C. F. Stöckmann, N. H. Reints, W. H. Müller. 


Aufnahme neuer Gemeinden. Auf 12 des dazu ei 
nannten Komitees wurde die Gemeinde Victor, Jowa, in den Bund der Konferenz 
aufgenommen und herzlich willkommen geheißen. F. W. C. Meyer und G. R. 
Mahhack, Komitee. 

Miſſiensſache. Der Miſſionsſekretar, Br. S. A. Kaſe, legte folgenden 
Bericht vor, welcher auch angenommen wurde: . 

eure Geſchwiſter! Dankbar blicken wir auf gum Herrn, der uns wieder ein 
ahr lang in geſegneter Miſſionsarbeit beigeſtanden hat. Euer Komitee hielt 
eine Jahresſitzung am 17. April d. J. in Milwaukee ab, wo die Bewilligungen 
ür die Unterſtützung der einzelnen Miſſionsgemeinden gemacht und alle wichtigen 
1 * — beſprochen und geordnet wurden. Alle anderen Geſchäfte wäh⸗ 
rend des Jahres wurden durch Rundſchreiben erledigt. Wir dürfen nicht erwar 
ten, daß dieſer Bericht die vollen Reſultate der Arbeit und den 5 — 
der Gemeinden darſtellen ſoll, denn wer kann geiſtlichen und religiöſen Einfluß 
durch Worte und Zahlen meſſen und beſchreiben? Doch berichten wir, wie die 
gegenwärtigen Zuſtände erſcheinen. 

Minneſota. fe od on. Predigerlos. Glieder 60. Taufen keine. Le! 
der iſt die Gemeinde während des Jahres predigerlos geblieben. Br. J. Bayer, 
Student von der Schule in Rocheſter, hat während der Monate Juli und Auguſt 
der Gemeinde gute Dienſte getan. Seine Unterſtützung wurde von der Gemeinde 
ſelbſt zuſammengebracht. Auch gereichten die Beſuche des Br. Heinemann der 
Gemeinde zum Segen. Möge der Herr der Gemeinde bald einen Prediger ſenden! 

Holloway. W. H. Müller, Prediger. Glieder 42. Taufen keine. Br. 
Müller arbeitet im Segen weiter. Es iſt uns noch nicht gelungen, das Feld zu 
erweitern. Wir hoffen aber, daß durch ein Verſtändnis mit der Dakota⸗Konfe 
ren · einige 1 an der Grenze von Holloway aus mitbedient werden können. 
Die Gemeinde hat 850 pany 4 Unterſtützung verlangt und bekam dieſes Jahr 
daher $350 anſtatt $400 von der Miſſion; die Gemeinde gab $300. 

Minneapolis. A. W. Lang, Prediger. Glieder 144. Taufen 1. Wir 

uen uns mit der Gemeinde, daß ſie in Br. Lang ſeit dem 1. April wieder einen 
nterhirten bekommen hat. Die Verſammlungen werden gut beſucht und neues 
Leben iſt in der Gemeinde erwacht. Der Herr iſt auch kürzlich mit ſeiner retten 
den Gnade eingekehrt und einige junge Seelen bekennen, Frieden gefunden zu 
haben, andere ſind am Suchen. Br. Lang bedient auch die Station Offeo, ſowie 
auch L Siding, wo gut beſuchte nw ny ra 17 abgehalten werden, Die Ge- 
meinde $650, ohne Predigerwohywng, die Miſſion $350. 

Staatsmiſſionar. Br. F. C. Langlotz arbeitet noch immer im Se 

tapfer weiter. Er hat 104 Predigten und 95 Anſprachen gehalten, über 900 

raktate verteilt. Unter der Mitwirkung der Brüder Prediger im Staate iſt in 


Sharon eine ſchöne Erweckung ausgebrochen. Fünf gläubig gewordene Perſonen 
wurden — Die Miſſion gibt $250, die Mn fot — $200 und 
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Wisconſin. Pound. Predigerlos. Glieder 110, Taufen keine. Seit dem 1. 
Okt. iſt die Gemeinde predigerlos. Br. J. Matz, Student von der Schule in Ro- 
cheſter hat drei Monate im Segen der Gemeinde gedient. Die Miſſion gab in 
Verbindung mit dem Publikationsverein $75, die Gemeinde 850 zu ſeiner Unter⸗ 
ſtützung. Auch hier wolle der Herr bald einen Mann hinſenden! 

Sheboygan. E. Müller, Prediger. Glieder 53. Taufen 2. Br. Mül⸗ 
ler wurde durch eine ſchwere Krankheit während des Sommers heim eſucht, 3 
ſich aber wieder langſam. Die Jugend gibt Hoffnung für die Zukunft. ie Miſ⸗ 
ſion gibt 8325 und die Gemeinde $395 und — 

Watertown. f. S. Görgens, Prediger. ieder 77. Taufen keine. 
Gemeinde und Vereine ſind recht tätig und berechtigen die Hoffnung auf zukünf⸗ 
tigen Erfolg. Die Miſſion gibt $350, die Gemeinde $350 und Wohnung : 

Wauſau, F. W, Socolofsky, Prediger. Glieder 139, Taufen 23. Eine 
liebliche Erweckung brach in der Gemeinde aus. Junge Leute haben aus eigenem 
Antrieb Gebetsſtunden abgehalten und eine ſchöne Ernte war die Folge. Die Ge⸗ 
meinde hofft, nächſtes Jahr wieder ohne Unterſtützung fertig zu werden. Die 
Miſſion gibt 8150, die Gemeinde 8550 und Wohnung. 

Staatsmiſſionar. Br. J. M. Höfflin hat 142 Predigten. 72 An⸗ 
ſprachen und 142 Gebetsſtunden abgehalten und 2420 Traktate verteilt. Dieſe 
Arbeit wird zur Zeit Früchte zeitigen. Die Miſſion gibt 8450, die Vereinigung 
und der Jugendbund $450, ' 

Wir freuen uns, berichten zu können, da. in dem alten Staate Wisconſin ſich 
neue Miſſionsſtationen öffnen. Mauston, eine Station der Gemeinde North 
Freedom, wurde don dem Prediger der Gemeinde, Br. W. S. Argow, und vom 
Staatsmiſſionar, Br. J. M. Höfflin, beſucht. Während der Sommermonate ar- 
beitete Br. A. Holzer, Student der Schule in Rocheſter, auf dieſem Felde. Die 
Miſſion in Verbindung mit dem Publikationsverein gab $100, die Geſchwiſter auf 
auf dem Felde gaben $50. Auch in Gillett, Wis., öffnet ſich das Feld im⸗ 
mer mehr. Dieſes Feld wurde von der Gemeinde Pound aus und vom Staats⸗ 
miſſionar, Br. Höfflin, bedient. Eine Kapelle für die Verſammlungen iſt hier 
nöti. In Kenoſha, 12 Meilen ſüdlich von Racine, ſammelt ſich ein ſchönes, 
verſprechungsvolles Werk. Br. E. Umbach beſucht dieſe Geſchwiſter und dient mit 
dem Worte. Der Publikationsverein hat beſchloſſen, Br. Eriſh als Miſſions⸗ 
folporteur dort auf mehrere Monate anzuſtellen. Wir merken, teure Geſchwiſter, 


daß unſere Arbeit noch nicht getan iſt, darum friſch ans Werk, ſo lange es Tag iſt! 
S. A. Koſe, Sekretär 


Br. G. A. Schulte überbrachte Grüße von der Südweſtlichen Konferenz und 
zeigte in ſeiner Anſprache, daß es ſich für uns, lohnt, Miſſion zu treiben; auch 
machte er etliche intereſſante Mitteilungen über das allgemeine Miſſionswerk. 


Das Komitee für Miſſionsſache machte folgende Empfehlungen, welche auch 


angenommen wurden: 

Wir glauben, daß der 4 Jeſus nicht wollte, daß ſeine Welk in — 7 
lem bleiben ſollten, ſondern daß ſie hinausgehen ſollten in alle Welt, ebenjowenig 
— my wir, daß wir bei unſeren Beratungen und Verhandlungen nur daheim 
Aeiben ſollen, ohne nur der — zu gedenken. Wir empfehlen deshalb. 
daß bei unſerer nächſten Kon erengſthung auch dem großen und göttlichen Werke 
der Heidenmiſſion die ihr gebührende nila — und Beachtung geſchenkt 
werden ſoll. Wir möchten unſere Gemeinden darauf aufmerkſam machen, 
unſere Miſſionsbeiträge für die Einheimiſche Miſſion um zirka 8700 in dieſem 
Jahre zurückgegangen ſind und daß, um dieſen Ausfall zu decken, 4 Anſtren⸗ 
gungen in dem kommenden —.— . ſind, wenn wir nicht unſerer Pflicht untreu 
werden wollen und unſer Werk zuru gehen ſoll. Wir freuen uns, daß auch in 
unſeren Konferenzgrenzen noch immer Miſſionsgelegenheiten ſich bieten und daß 
ſich neue Türen geöffnet haben an Orten, wo wir früher keine Miſſion hatten. 
Wir empfehlen unſeren Gemeinden, für das Werk in unſeren 2 auch ferner 
zu — und dafür auch ferner nach Kräften zu opfern. — E. Umbach, H. Keiſer, 

Berger. 


Schatmeiſterbericht. Br. N. H. Reints, unſer eiſter, legte 
folgenden Bericht vor, der von den Brüdern A. Worm, John Engler und J. G. 
Dräwel geprüft und richtig befunden wurde. Br. Reints wurde als Schatzmeiſter 
wiedererwählt und Br. 1. Miller von Elgin, Ja., als ſein Stellvertreter. 
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Bericht des Schatzmeiſters. 
Reints, 


Einnahmen. 


2 der Nordweſtlichen Konferenz, in Rechnung mit der 
ferenz für das Jahr vom 1. Sept. 1911 bis 1. Sept. 1912. 
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N. H. Reints, 
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Sthabmeiſter der Nordweſtlihen Konferenz. 


Ein Brief von Prof. L. Kaiſer gab uns klaren Einblick in 


Dieſer Brief wurde dem Komitee für Schul⸗ 


ſter in ihren Lehrern 
gnädig geweſen iſt, wie auch dafür, 
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baren Werkzeugen in der Hand des Herrn! Es iſt erfreulich, zu hören, daß man- 
chen der ſtudierenden Brüder während der Ferien e gegeben wurde, ſich 
in der einen oder anderen Weiſe tätig zu erweiſen. öge dieſes in Zukunft in 
noch größerem Maße geſchehen! Betrübend iſt die Tatſache, daß unſere Gemein⸗ 
den der Schulſache noch immer nicht das Intereſſe entgegenbringen, welches ſie 
billig haben ſollte; ſind doch unter den 37 Gemeinden unſerer Konferenz nicht 
weniger als 12 Gemeinden, welche keine Gaben für die Schule eingeſandt n. 
Auch ſollte erwähnt werden, daß die ganze Summe, welche in dem verfloſſenen 
Jahr für die Schule gegeben wurde, nicht die Höhe erreicht hat, wie die des Vor⸗ 
jahres — im Blick auf den zunehmenden Wohlſtand unſerer Gemeinden eine gewiß 
tiefbetrübende Tatſache. ir empfehlen unſeren Gemeinden: 1. Unſerer Schule 
eine reichlichere und allgemeine Unterſtützung in finanzieller Hinſicht angedeihen 
zu laſſen; 2. unſerer Lehrer und ihrer Schüler betend vor dem Gnadenthron Got⸗ 
tes zu gedenken; 3. ein offenes Auge zu haben für ihre jungen Brüder, ob — 
der Herr den einen oder anderen gebrauchen möchte für ſeinen beſonderen Dienſt, 
und ſolche Brüder zu ermutigen; 4. nur ſolche Brüder zu ſenden, von deren gott⸗ 
geweihtem Leben ſie eine tiefinnere überzeugung haben. Schließlich möchten wir, 
ſoweit die Lehrer unſerer Schule und die Verwaltung derſelben in Betracht kom⸗ 
men, unſerem vollen Vertrauen Ausdruck geben. — D. Köſter, A. Gieſecke, H. 
Thiel. 

Publikationsſache. Zu unſerfr Freude war unſer werter Editor, 
Br. G. Fetzer, erſchienen. Seine intereſſanten Mitteilungen gaben uns einen 
klaren Blick in unſer Publikationswerk und erfreuten unſere — über den 
Stand desſelben. Das Komitee für Publikationsſache berichtete wie folgt: 

Wir ſprechen unſere Freude darüber aus, daß Br. G. Fetzer in unſerer Mitte 
iſt und von der Publikationsſache berichtete. Wir gewannen einen Einblick in den 
gedeihlichen Zuſtand des Publikationstverkes. Iſt doh das lebendige Zeugnis 
angetan, immer größtes Intereſſe an einer Sache zu erwecken, als ein bloßer 
brieflicher Bericht. ir freuen uns und danken dem Herrn, daß es der Publi- 
kationsbehörde gelungen iſt, in Br. H. P. Donner einen jo fähigen Geſchäftsführer 
für unſer Werk zu gewinnen. Seine Dienſte in der Arbeit berechtigen zu Hoff⸗ 
nungen glorreichen Erfolges. Die Verbreitung von chriſtlichen Schriften iſt nicht 
der geringſte — nenes allgemeinen Werkes geweſen, und wir n alle Ur⸗ 
ſache, dem Herrn dankbar zu ſein, daß auch im verfloſſenen Konferenzjahr das 
Werk einen recht geſegneten Fortgang gehabt hat. Dieſer Erfolg kann nicht alle in 
berechnet werden nach ſeinem finanziellen Gewinn, der ein recht beträchtlicher war 
für unſer Werk. Von beſonderer Bedeutung iſt die Tatſache, daß es möglich 


wurde, nebſt den drei Miſſionskolporteuren, die auf Vorpoſten eine ſo geſegnete 


Tätigkeit entfalten, auch eine Anzahl Brüder von der Schule während dep — 
für ſolche Arbeit anzuſtellen. Während wir uns darüber freuen, daß in den Gren⸗ 
zen unſerer Konferenz die Liſte der „Sendboten“ ⸗Unterſchreiber gewachſen iſt, 
glauben wir, daß in dieſer Sache noch weiterer Fortſchritt möglich iſt. Wir emp⸗ 
fehlen deshalb allen unſeren Geſchwiſtern unſere Blätter aufs dringendſte. Der 
„Sendbote“ ſollte in keiner unſerer Familien fehlen. Wir empfehlen allen Agen- 
ten und Predigern, ſich ſeine Verbreitung angelegen ſein zu laſſen. Auch erin⸗ 
nern wir an den großen Segen, der durch die Verbreitung unſerer Schriften ge⸗ 
ſtiftet wird. Dieſer Sache iſt beſonders Vorſchub geleiſtet worden durch die am 
Bibeltag gehobenen Kollekten in unſeren Sonntagsſchulen. Wir erſuchen deshalb 
alle Sonntagsſchulen, in dieſem Werke fortzufahren und bei der Feier des jähr⸗ 
lichen Bibeltages reichlich für dieſe Sache zu geben. — F. H. Heinemann, Th. 
Dons, J. M. Höfflin. 

Waiſenſache. Br. Heinemann, der Vertreter der Witwen⸗ und Wai⸗ 
ſenſache, legte folgenden Bericht vor. Er wurde wiedererwählt als unſer Vertre⸗ 
ter für dieſe Sache. 
| Die Verwaltung unſerer Waiſenangelegenheit konnte auch im verfloſſenen 
Konferenzjahr im Segen fortgeſetzt werden. Die eingeſandten Gaben für dieſen 
Zweck der Wohltätigkeit machten es der Behörde möglich, den Anſprüchen für be⸗ 
dürftige Witwen mit ihren vaterloſen Kindern, als auch für das Heim in Louis- 
ville zu genügen. Bezüglich des erſten Zweiges iſt zu berichten, daß im Laufe 
des Jahres zwei Schweſtern von der Liſte entlaſſen wurden. da ſie auf weitere 
Hilfe verzichteten, dagegen aber drei weitere aufgenommen wurden. Es werden 
jetzt monatlich 17 Witwen mit 76 Kindern unterſtützt. In unſerem Heim in 
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Louisville Schw. A. Gelan ſchätzenswerte Dienſte geleiſtet. Sie verſteht es, 
mit Geſchick und Umſicht den Hausſtand zu leiten. Die 17 Kinder in dem Heim 
haben an ihr eine Mutter, die nicht nur für das leibliche, ſondern auch für das 
iſtliche Wohl ſorgt. Der Wunſch der Gemeinſchaft, das Heim an einen anderen 
rt zu verlegen, konnte bis daher noch nicht ausgeführt werden. Ein Geſuch an 
Gemeinden an geeigneten Orten für das Heim, Einladungen zu geben, war er- 
folglos. Somit konnte in der Angelegenheit nichts getan werden. Bei der letz⸗ 
ten wurde ein weiteres Komitee ernannt, um Vorlagen zu 
bereiten, die der nächſten Bundeskonferenz vorgelegt werden ſollen. Mögen denn 
auch im kommenden Jahre alle Gemeinden für die Witwen und Waiſen beten und 
freudig geben! N 
Folgender Bericht vom Komitee für Witwen⸗ und Waiſenſache wurde ange⸗ 
nommen: 
Durch unſeren Vertreter, Br. Heinemann, wurde zu unſerer Freude berichtet, 
17 bedürftige Witwen mit ihren 76 Kindern während des Jahres Unter⸗ 
ützung erhielten und daß die Verwaltung und Pflege der Kinder im Waiſenhaus 
eine ſehr befriedigende ſeit. $487.91 wurden während des Jahres von unſeren 
Gemeinden für dieſen Zweck beigeſteuert. Einige von unſeren Gemeinden dürften 
dieſem Gott ſo wohlgefälligen Dienſte mehr Aufmerkſamkeit und Opferwilligkeit 
entgegenbringen. — R H. Müller, Ida Weeldreyer, C. Krull. 


Andere Wohltätigkeit. Ein Brief von Br. J. Meier in Chicago, 
worin er uns das Altenheim und das Diakoniſſenwerk recht warm ans Herz legte 
und bat, erſteres wenigſtens mit einer guten Abendmahlskollekte einmal im Jahre 
zu bedenken, wurde verleſen. 

Das Komitee für allgemeine Wohltätigkeit berichtete wie folgt: 

Wir freuen uns, berichten zu können, daß unſere Gemeinden auch im ver⸗ 
1 Jahr die Ermahnung zum Wohltun nicht vergeſſen haben. Es wurden 
ür die verſchiedenen Zwecke der Wohltätigkeit etwa 82400 gegeben. Wir glau⸗ 
ben aber, daß in Anbetracht der mancherlei Bedürfniſſe, die ſich in dieſer Richtung 
kund tun, die Mahnung des Apoſtels auch uns gelten dürfte, noch völliger zu wer⸗ 
den auch in dieſer Gnade. Deshalb empfehlen wir: 1. Daß unſere Gemeinden 
auch fernerhin in ihrer Wohltätigkeit unſeres Altenheims und unſeres Prediger⸗ 
Penſionsvereins reichlich gedenken. 2. Daß bei dem zunehmenden Wohlſtande in 
unſeren Gemeinden wir uns nicht verſchließen für die Bedürfniſſe der Armen und 
Notleidenden. — C. Swyter, O. Autritt, Hanna Neve. 0 


fol 1. Zuſchriften. Das Komitee für dieſe Sache berichtete wie 
olgk: 

Wir empfehlen: 1. Daß die Briefe von den Brüdern J. Meier und Prof. L. 
Kaiſer in Verbindung mit der Wohltätigkeits⸗ und Schul ſache und Br. W. S. Ar⸗ 
gows Brief zu irgend einer Zeit vorgeleſen werden. 2. Daß die übrigen Briefe, 
wegen ihrer privaten Angelegenheit, der Öffentlichkeit entzogen werden. — A. W. 
Lang, S. A. Koſe. 


Heimgänge. Das betreffende Komitee berichtete wie folgt: 

Im Hinblick auf das verfloſſene Konferenzjahr müſſen wir abermal mit Weh⸗ 
mut gewahr werden, daß ſich unſere Reihen beträchtlich gelichtet haben. 32 unſe, 
rer Brüder und Schweſtern haben die irdiſche Heimat mit der himmliſchen ver⸗ 
tauſcht. Es iſt uns aufgefallen, daß die Dahingeſchiedenen meiſtens dem Kreiſe 
unſerer älteren Geſchwiſter angehörten. Wer wird ihre Lücken ausfüllen? Es 
liegt darin eine Mahnung für alle unſere Gemeinden, die in ihr ſchlummernden 
jungen Kräfte zu wecken und ihnen Gelegenheit zu geben, ſich zu entfalten. Möch⸗ 
ten wir alle treu auf unſerem Poſten ſtehen und einer dem anderen mit Freuden 
dienen mit der Gabe, die ihm gegeben iſt, bis auch uns der Feierabend anbricht! 
Möchte es dann von jedem Gliede an dem großen Leibe Chriſti heißen: Wohl ihm., 
er hat getan, was er konnte! — C. F. Dallmus, C. H. F. Bohſtedt, E. H. Otto. 


Schweſternbund. Dieſer verſammelte ſich am Donnerstag Nachmittag 
und hielt ſeine Sitzung ab unter der Leitung der Präſidentin, Schw. Ida Weel⸗ 
dreyer. Nach Erledigung der nötigen Geſchäfte folgten kurze Berichte von den 
Vertreterinnen der verſchiedenen Vereine. Mrs. G. E. Young, Direktorin der 
— 1 gy im Staate Minneſota, — einen Vortrag über: „Die großen Ge- 

genheiten der Jetztzeit ſr PE iſſionsarbeit in Heidenwelt. Br. G. 
machte Mitteilungen über das Heim für die Kinder der Miſſionare in Neu- 
uppin, Deutſchland, ſowie über die Miſſionsſchule für Schweſtern in Steglitz. 
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Einige Junge S ſtern von * Schw. Stöckmann und Br. H. Keiſer ver⸗ 
ſchönerten die Verſammlung durch ihre lieblichen Geſänge. Eine Kollekte von 
$11.08 wurde gehoben. Dieſelben Beamten wurden für das kommende Jahr 
wiedererwählt. 

Berſchiedene Geſchäfte und Beſchlüſſe. Die neueingetrete⸗ 
nen Brüder, W. H. Müller, A. W. Lang und A. Janzen, wurden vom Vorſitzenden 
berzlich willkommen aten in unſerer Mitte. 

Es wurde beſchloſſen, herzliche * per Telegramm an die Südweſtliche 
monferenz, verſammelt in Higginsnille, Mo., zu ſenden. 

Beſchloſſen, dem Wunſche der Gemeinde Madiſon, S.⸗Dak., in Bezug der 
Tagung der Bundeskonferenz im Juli entgegenzukommen. 

Beſchloſſen, daß dem Miſſionsſekretär für ſeine Dienſte 815 jährlich aus der 
Miſſionskaſſe bewilligt werden. 

Beſchloſſen, den Namen der Gemeinde Tornado in den Konferenzverhand⸗ 
lungen in den eigentlichen und rechten Namen Brüſſel umzuändern. 

Ein freundſchaftlicher Brief von Br. W S. Argow, der im Begriff ſteht, aus 
unſeren Grenzen zu ziehen, wurde verleſen. Es wurde beſchloſſen, denſelben 
durch den Schreiber zu beantworten. 

Ebenfalls wurde beſchloſſen, daß wir als 1 unſerem leidenden Br. 
E. Müller unſere Sympathie in einem Schreiben durch den Schreiber ausdrücken 
und ihn unſerer Fürbitte verſichern. 

Erbauliches und Belehrendes. Die ſegensreichen Gebetsſtun⸗ 
den jeden Morgen wurden von * Brüdern geleitet: W. H. Müller, er 
redete über: „Rede, Herr, Dein Knecht höret!“ (1 Sam. 3, 9); C. Swyter, über 
Apg. 1, 8: „Ihr ** meine Zeugen ſein”; D. Koſter, über Gal. 6, 9: „Laſſet 
uns Gutes tun und nicht müde werden“; A. Bölter, über 1 Kor. 4, 10: „Seid 
meine Nachfolger.“ 

In den Abendverſammlungen verkündigten, nebſt Br. Koſe, der die Eroff- 
nungspredigt hielt, Gottes Wort Br. J. M. Höfflin, über: „Laſſet uns halten an 
dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht wanken. Er zeigte: 1. Was das Be- 
kenntnis der Hoffnung in fic ſchließt; 2. durch was dieſem Bekenntnis Widerſtand 
geleiſtet wird; 3. wie man an dieſem Bekenntnis hält; 4, die Notwendigkeit, den 
Geiſt und Buchſtaben des Geſetzes auszuführen. r. E. Umbach hielt die übliche 
Lehrpredigt über: „Das Hoheprieſteramt Chriſti“ nach Hebr. 5, 15. 16. 1. Das 
Mitleid des Hoheprieſters, 2. das Geheimms, aus dem dieſes Mitleid flok; und 
die Tatſache, daß die Welt von dieſem Mitleid Jeſu lebt und gelebt hat. Am 
Sonntag Morgen hielt Br. W. Pfeiffer die Miſſionspredigt über Luk 12, 48—50. 
Sein Thema war: „Der feuerbringende Chriſtus“: 1. In ſeiner Gottes⸗Offen⸗ 
barung; 2. in ſeiner Gottes⸗Verſöhnung, und 3. in ſeiner Gottes⸗Mitteilung. 
Br. G. A. Schulte yer darauf noch eine kurze Anſprache und machte auf die ge- 
genwärtigen Bedürfniſſe der Miſſion aufmerkſam. Die Miſſionskollekte ergab 
$203.95, Zu der Sonntagsſchule redeten die Brüder C. C. Langlotz, H. Keiſer, 
A. Gieſecke, O. Autritt, H. Thiel und W. H. Müller. Sonntag Abend predigte 
Br. G. Fetzer über: „Den . — des Kreuzes Chriſti, nach Gal. 6, 14. Dieſes 
Kreuz verkündigt 1. die Verſöhnung durch Chriſtum; 2. die Botſchaft der Liebe 
Gottes, und 3. ſpornt es an zu einem heiligen und 4 — Leben. Br. A. 
W. Lang hielt die Schlußpredigt über die Worte: „Du biſt gewogen und zu leicht 
erfunden,“ nach Dan. 5, 27. 

Referate und Reden. Br. J. Jordan verlas ein Referat über: „Das 
ziel Gottes in der Verkündigung des Evangeliums für dieſes Zeitalter.“ Br. F. 
W. C. Meyer redete über: „Männerbewegungen unſerer Zeit. Br. Theo. Dons 
referierte über: „Paulus als apoſtoliſches Vorbild,“ und Br. E. * über: 
„Johannes als 2 Vorbild.“ Br. G. R. Mayhack über: „Sind wir 
hinſichtlich unſeres Gebens auf dem Höhepunkt von 1 Kor. 16, 2 angelangt?“ 

Der Sonntags ſchul⸗ und JIngendſache war der Sonntag Nach- 
mittag eingeräumt worden. Br. W. H. Müller redete über: „Wie kann unſere 
Jugend vor ſittlichen Gefahren bewahrt bleiben?“ Br. J. G. Dräwel zeigte: 
„Wie unſere Sonntagsſchüler für die Gemeinde zu gewinnen ſeien.“ 

Muſikaliſhes. Die Brüder S. A. Koſe, H. Keiſer und A. Janzen, die 
als Muſikkomitee dienten, ſorgten reichlich dafür, daß wir während den Sitzungen 
und Gottesdienſten mit verſchiedenen Geſangsvorträgen erfreut und erbaut wur⸗ 
Ven. 
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Die Geſchäftsſitzungen fanden einen würdigen 1 er in der Weihever⸗ 
ammlung, welche Br. F. W. C. Meyer leitete. Eine ſehr große Anzahl nahm 
il in Zeugnis und Gebet. 2 

Dankesbeſchlüſſe. Folgende Dankesbeſchlüſſe wurden von dem Ko- 
mitee, beſtehend aus den Brüdern J. Jordan, H. Speiſer und C. C. Langlotz, un⸗ 
terbreitet und angenommen und in der Schlußverſammlung vom Vorſitzenden 
verleſen: 

Wir, als Delegaten und Gäſte der Nordweſtlichen Konferenz, fühlen herzlich 

dankbar gegen Gott für die reichlich genoſſenen Segnungen geiſtlicher und leib⸗ 
licher Art während der Tage der Konferenz. Wir ſind dankbar für die anregen 
den und ſegensreichen Predigten und Vorträge. Wir ſind dankbar für die ſchöne 

—— und brüderliche Gemeinſchaft in den Sitzungen. Ferner danken wir der 

meinde für das warme Willkommen, welches ſie uns durch ihren Prediger, Br. 

E. H. Otto, am erſten Abend zurufen ließ und ſo kräftig den Gäſten bewies, daß 
ſie es meinte. Wir haben uns wohl und heimiſch gefühlt in eurem freundlichen 
Gotteshauſe, ſowie vor allem in euren Heimen. Was Küche und Keller zu bieten 

verm n, wurde uns in dieſen Tagen zuteil. Wir danken dem Prediger dieſer 

Gemeinde für ſeine Umſicht und Anordnung. Auch danken wir dem Chor der Ge⸗ 
meinde für ſeine Leiſtungen, ſowie allen Sängern aus anderen Gemeinden, die 

durch ihre herrlichen Geſänge viel dazu beitrugen, die Gottesdienſte zu erhöhen. 


Möge es der treue Bundesgott allen reichlich vergelten! Bed 
Emil Berger, 1. Schreiber. 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Jowa. 


Aplington. D. Köſter, Prediger, 1904. Am Sonntag Abend, den 7. 
Januar, brannte unſere Kirche ab. Die deutſche Reformierte Gemeinde ſtellte 
uns ihre Kirche zur Verfügung, ſo daß wir jeden Sonntag Nachmittag und jeden 
anderen Sonntag Abend uns verſammeln konnten. Der Neubau wird uns etwa 
$8500 koſten. Sonntagsſchulen, Schweſternverein und Jugendverein ſind in ge- 
wohnter Tätigkeit. — H. H. Dreyer, Schreiber, Aplington, Ja. 

Buffalo Center. Theo. Dons, Prediger, Juni 1911. Können zwar 
nicht von großen Siegen berichten, doch glauben wir, daß die Arbeit, die getan 
wurde, nicht unbelohnt bleiben wird. Verſammlungen ſind recht gut beſucht, Ver, 
eine beſtehen und Sonntagsſchule gedeiht. Erneuern unſere Einladung an die 


Konferenz, ſich nächſtes Jahr mit uns zu verſammeln. — J. A. Arends, Schreiber, 
Buffalo Center, Ja. i 
Elgin. J. G. Dräwel, Prediger, Mai 1907. In brüderlicher Eintracht 


betreiben wir des Herrn Werk. Durch Entlaſſung und Ausſchluß ſind wir an Zahl 
geringer geworden. In Abweſenheit unſeres Predigers dient Br. John Miller 
mit dem Wort zum Segen der Gemeinde. Vereine und Sonntagsſchule beſtehen 
und wirken ſtill fort. — Ed. Buſer, Schreiber, Clermont, Jowa. 

George, 1. Gem. J. Jordan, Prediger, Okt. 1903. Kein Bericht 

George, 2. Gem. C. Swyter, Prediger, Febr. 1909. Danken dem 
Herrn, daß Er uns in Gnaden erhalten hat. Zugleich beugt es uns tief, daß un⸗ 
ſere ſehnlichſten Erwartungen ſich nicht verwirklichten. Der Verſammlungsbeſuch 
ut ſonſt recht gut. Vereine und Sonntagsſchule ſind in gewohnter Tätigkeit. — 

Dirkſen, Schreiber, George, Ja. 

Parkersburg. G. R. Mayhack, Prediger, Sept. 1911: Dankbar blicken 
wir auf das vergangene Jahr zurück. Durften vier Glieder durch die Taufe auf⸗ 
nehmen, mußten jedoch auch einige an andere Gemeinden abgeben. Verſamm⸗ 
lungen ſind gut beſucht, Vereine beſtehen und Sonntagsſchule iſt im Gang. — 
John H. Veld, Schreiber, Parkersburg, Ja. 

heffield. C. F. Dallmus, Prediger, Sept. 1907. Es herrſcht Friede 

in unſeren Mauern. Das Wort Gottes wird mit Ernſt und Kraft verkündigt und 

wir Men, daß der ausgeſtreute Same aufgehen wird. — O. Niehaus, Schreiber, 
Sheffield, Jowa. 

Steamboat Rock. Hans Steiger, Prediger, Sept. 1912. Wir freuen 

uns, in Br. Steiger einen Unterhirten bekommen zu haben. Möge dieſe neue 


. 


Verbindung von langer Dauer ſein! Unſere Sonntagsſchule berechtigt zu ſchönen 
Hoffnungen und der Schweſternverein beſteht. Während der Sommermonate pre⸗ 
digte Student Olthoff zu aufmerkſamen Zuhörern. ei Sonntagsſchüler wur⸗ 
den getauft — Harm Folkerts, Schreiber, Steamboat Rock, Ja. 

Victor. A. Lang, Prediger, Mai 1912. Sind ein wackeres Häuflein 
und halten treu zuſammen. Mit Muscatine beriefen wir Br. A. Lang und wir 
you ihn herzlich lieb. Dag Intereſſe an der Auswärtigen Miſſion, in Indien und 
kamerun iſt ein reges. Es geht uns gut. — J. C. Langhein, Schreiber, Victor, Ja. 


Minneſota. 


Faribault. E. H. Otto, Prediger, 1 1909. Wir blicken dankbar auf 

zu Gott, der uns bis hierher geholfen hat. r. Otto bedient uns jeden anderen 
Sonntag, und wenn er hier iſt, werden die Verſammlungen von Gliedern ziemlich 
ut beſucht. Abendverſammlungen ſind klein, Fremdenbeſuch gering. Sonntags⸗ 
<ule beſteht. — A C. F. Witte, Schreiber, R. 9, Warſau, Minn. 

Hampton. E. H. Otto, Prediger, Juli 1909. — uns, die Konfe- 
renz in unſerer Mitte zu haben. Wenn Br. Otto in Faribault predigt, dient uns 
Br. John Engler mit dem Wort. Gebetsſtunden könnten beſſer beſucht ſein. Die 
Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtande und die Vereine ſind tätig. — Henry Eng⸗ 
ler, Schreiber, 1 Minn. 

Holloway. . H. Müller, Prediger, Aug. 1911. Mit unſerem Pre⸗ 
diger ſind wir in Liebe verbunden. Hatten keinen ſichtbaren Erfolg. Kirche und 
Predigerwohnung wurden verſchönert. Ab und zu haben wir auch Fremdenbeſuch$ 
Die Sonntagsſchule beſteht. Danken der Behörde für Unterſtützung. — C. Henſe⸗ 
lin, Schreiber, R. 4, Appleton, Minn. 

Hutchinſon Dadurch, daß wir nun bald zwei Jahre predigerlos ſind, 
haben wir ſehr gelitten. Br. Baier von der Schule war während Juli und Auguſt 
bei uns und wir gewannen wieder ein Herz, zu arbeiten. Ein Bruder, der Liebe 
zum Werke hat, könnte hier noch im Segen wirken. — Anton Fratzke, Schreiber, 
Hutchinſon, Minn. 

Minneapolis. A. W. Lang, Prediger, April 1912. Suchten uns in 
der predigerloſen Zeit aufs beſte zu helfen. Seit dem 1. April iſt Br. Lang unſer 
Prediger und das Werk ſcheint einen neuen Aufſchwung zu nehmen. Durch Briefe 
wurden zehn und durch Taufe zwei der Gemeinde einverleibt. Mit Hilfe 
der Vereine haben wir 8500 von der Kirchenſchuld abgetragen. Br. Lang gibt 
den Kindern deutſchen Unterricht. — Aug. Schulz, Schreiber, 2210 Fremont Ave. 

Minnetriſta. F. H. Heinemann, Prediger, Okt. 1901. Wir danken 
Gott für ſeine gnädige Durchhilfe. An Hinderniſſen im Werk hat's nicht gefehlt, 


doch arbeiteten Prediger und Gemeinde in ſchönſter Harmonie. Sonntagsver- 


ſammlungen ſind gut beſucht, Gebetsverſammlungen könnten's beſſer ſein. Ver 
eine und Sonntagsſchule beſtehen. Unſere anhaltenden Verſammlungen erwieſer 
ſich erfolgreich. Haben einen Umbau an der Kirche vorgenommen und dieſelt 


wird bis zur nächſten Konferenz, der wir wiederum eine Einladung ſenden, ſich 


mit uns zu verſammeln, fertig ſein. — Edw. E. Beiſe, Schreiber, St. Bonifacius, 
Minn. 

St. Paul, 1. Gem. C. F. Stöckmann, Prediger, Jan. 1907. Der Herr 
iſt mit uns geweſen, des ſind wir fröhlich. Unſere Verſammlungen werden recht 
gut beſucht von Gliedern und Fremden. Das Verlangen nach einer Neubelebung 
gab ſich in den Gebetsſtunden kund und man gedachte beſonders der vielen Unbe⸗ 
lehrten. die unſere Verſammlungen beſuchten. In der Wachna tsverſammlung 
wehte der Geiſt Gottes unter uns; Glieder bekannten ihre Sünden und Unbe⸗ 
kehrte empfahlen ſich der Fürbitte. In den darauffolgenden anhaltenden Ver⸗ 
ſammlungen wurden 14 bekehrt und ließen ſich darauf taufen. it dieſen Neu⸗ 
bekehrten feierte die Gemeinde ein Liebesmahl. In der Sonntagsſchule geht es 
gut und die Vereine arbeiten fleißig. Schw. Neve gibt Samstags deutſchen Un⸗ 
terricht. Während des Krankſeins unſeres mg leitete Br. Langlotz die 
Verſammlungen. — J. 4 Desler, Schreiber, 1257 Arkwright Str. St. Paul. 

St. Paul, Weſtſeite. W. Pfeiffer, Prediger, 5 1910. Mit un- 
ſerem Prediger ſind wir in Liebe verbunden und arbeiten am Aufbau des Reiches 
Gottes unter uns. Im my feierten wir das Feſt unſeres 25jahrigen Beſtehens. 
Acht Perſonen wurden ogy ie Taufe der Gemeinde einverleibt. nſere beiden 
Sonntagsſchulen ſind die Hoffnung der Gemeinde. Der Schweſtern⸗Miſſions⸗ 
be rein det reges Intereſſe am allgemeinen Miſſionswerk. Es iſt noch viel 


Wisconſin. 


Ableman. W. S. Argow, Prediger, April 1905 (reſigniert). Bei un 
eren anhaltenden Verſammlungen letzten Winter half Br. Fellmann von Oak 
4 Eine Perſon wurde bekehrt. dauern, daß Br. Argow von uns geht. 
1 Sonntagsſchule iſt nur klein, doch ſuchen wir ſie in ng zu halten. Empfehlen 

| uns der Fürbitte. — E. J. Eſchenbach, Schreiber. 

5 Brüſſels. Ohne 8 Unſere Gemeinde iſt nur klein und können 
1 wir nicht viel berichten. Br. J. M. Höfflin beſucht uns zuweilen und dann haben 
4 wir recht ſchöne Verſammlungen. Betet für uns. — Geo. Ahlswede, Schreiber, 
R. 2, Foreſtville, Wis. 

Concord. W. E. Schmitt, Prediger, Juni 1911. Der Herr hat uns ge 
tragen auf Armen der Liebe. Durften ſechs Perſonen durch die Taufe in die 
Gemeinde aufnehmen. Jeden dritten Sonntag predigt uns Br. Schmitt und an 
den übrigen Sonntagen dient Diakon Normann mit dem Wort. Sonntagsſchule 
halten wir aufrecht. — C. W. Boltz, Schreiber, Helenville, Wis. 

Koſſuth. B. Matzke, Prediger, April 1911. Gott hat uns, ein kleines 
Häuflein, noch erhalten. Konnten das Feſt unſeres 62jährigen Beſtehens feiern. 
3 Verſammlungen werden gut beſucht. Unſer Prediger gibt ſich viel Mühe, 
in den Wochenverſammlungen die Jugend in Gottes Wort zu unterrichten. Sonn⸗ 
tagsſchule und Jugendverein ſind tätig — Henry Ahlswede, Schreiber, R. 6, 
Manitowoc, Wis. 

La Croſſe. Emil Berger, Prediger, Aug. 1908. Durch das verkündigte 
Wort wurden wir belehrt und genährt. Br. Wm. Pfeiffer half uns in verlän⸗ 

erten Verſammlungen und neun Perſonen durften wir taufen. Sonntagsſ<ule, , 
ähſchule und Vereine ſind tätig. Auch wurde eine Lehrerausbildungsklaſſe ge 
gründet. Im Sommer gab Br. Berger deutſhen Unterricht. In Mound Prat 
rie Pr das Werk langſam voran und wird dort alles praktiſch beleuchtet. Haben 


1 a 122 
4 
3 173 gu tun, und wir ſollten alle mehr Eifer an den Tag legen. — Henry Marks, 
n Schreiber, 674 Goff Ave. ; 
mz: 4} Sharon. Predigerlos. Der Herr hat ſich unter uns nicht unbezeugt 
| „ gelaſſen. Einige Perſonen wurden erweckt und bekehrt. Jeden dritten Sonntag 
113 war Br. Langlotz unter uns. Die Sonntagsſchule iſt in gedeihlichem Zuſtand; 
| ſit auch haben wir eine hoffnungerweckende Jugend. — Geo. F. Steinberg, Schreiber, 
„ MATTY Ottawa, Minn. | 
KS Winona. O. Autritt, Prediger, Jan. 1911. Unſere Gemeinde iſt ſehr 
| 4 klein. Haben Reparaturen an Kirche und Predigerwohnung vornehmen müſſen 
: und das Geld dafür kam von Leuten außerhalb der Gemeinde. Sonntagsſchule 
| beſteht noch. Schweſternverein und Jugendverein ſind müde. — Johanna Brach 
| low, Schreibetin, 565 E. Mark Str. 
g 
| 


des Predigers Gehalt erhöht. — Ida Weeldreyer, Schreiberin, 1313 S. 3. Str., 
La Croſſe, Wis. 

Lebanon. W. E. Schmitt, Prediger, Juni 1911. Hatten keinen Zu- 
wachs durch Taufe. Verſuchten, Erweckungsverſammlungen zu haben, doch waren 
ungünſtige Witterung und unfahrbare Wege uns hinderlich. aben uns auch 
mehrere Male mit den engliſchen Methodiſten verſammelt und Br. Schmitt pre⸗ 
digte in engliſcher Sprache. Vereine und Sonntagsſchule arbeiten ſtill weiter. — 
O. W. Schröder, Schreiber, Watertown, Wis. 

Le Roy. Ohne Prediger. Gottes Gnade hat uns noch erhalten. Er 
bauen uns, ſo gut wir eben können. Sind dankbar für die Arbeit, die Br. Höfflin 
ab und zu bei uns tut. Betet für uns. — Heinrich L. Junge, Schreiber. 

Milwaukee, 1. Gem. F. W. C. Meyer, Prediger, Nov. 1900. Kön⸗ 
nen zwar nicht von großen Siegen berichten, doch hat ſich das verkündigte Wort 
als eine Gotteskraft unter uns erwieſen, indem 15 durch die Taufe der Gemeinde 
hinzugetan wurden. Für unſere Miſſion im ſüdlichen Stadtteil erwarben wir 
ein Eigentum und wird dort rege von den Gliedern gearbeitet. Zwei junge Brü⸗ 
1 der werden nach Rocheſter gehen. Die Gemeindemaſchinerie iſt in vollem Gange, 
„ und unſer Gebet iſt, daß wir nach innen und außen wachſen möchten. — Franz 
„ Kirchmann, 703% 10. Str., Milwaukee, Wis. 
| 
| 


i Milwaukee, 2. Gem. S. A. Koſe, Prediger, Febr. 1905. Die Gnade 
7 Gottes war mit uns und wir arbeiteten im Frieden. Vereine und Sonntagsſchule 
FLAKE wirken im Segen. Die Verſammlungen ſind durchſchnittlich gut beſucht und konn- 
9 ten wir 11 Bekehrte taufen. Den Reſt der Schuld auf der Predigerwohnung im 


— 12 


Betrage von 81000 konten wir bezahlen und wandten $1000 für Kirchen reparatur 
an. Im Oktober feiern wir, will's Gott, das Feſt unſeres 25jährigen Beſtehens. 
— Geo. H. Ahlswede, Schreiber, 630 Bartlett Ave. 

North Freedom. W. S. Argow, Prediger, April 1905 (reſigniert). 
Der Herr hat Großes an uns getan, des ſind wir fröhlich. In den anhaltenden 
Verſammlungen wurden einige bekehrt und vier davon getauft. Vereine und 
Sonntagsſchule beſtehen. Auf der Station Mauston arbeitete Student Holzer 
während des Sommers und waren ſeine Dienſte ſchätzenswert. Bei aller Freude 
haben wir auch Traurigkeit, denn Br. Argow geht von uns, nachdem er 7% Jahre 
im Segen unter uns gewirkt hat. Br. Dippel hat einen an ihn ergangenen Ruf 
angenommen und wird er ſeine Arbeit im Oktober unter uns beginnen. — Carl 
Pawliſch, Schreiber. 

Polk. Ohne Prediger. Wir verſammeln uns jeden Sonntag und die 
Glieder beteiligen ſich ziemlich gut an den Erbauungsſtunden. Bedauern es ſehr, 
daß einige Glieder ſich der Welt zuzuwenden ſcheinen. Br. Höfflin beſucht uns 
in ſieben oder acht Wochen einmal und ſeine Predigten gerei uns zum gro⸗ 
zen Segen. Wünſchen, er könnte öfters bei uns ſein. Sonntagsſchule haben 
wir keine und der Schweſternverein hat auch keine regelmäßigen Verſammlungen. 
— F. C. Borchert, Schreiber. 

Pound. Ohne Prediger. Wiederholt gaben wir Br. Bölter einen oy 
doh hat er beſcheiden 1 Mißernten während der letzten drei Jahre u 
Mißhelligkeiten unter den G i 
einige ſind lau geworden und noch andere entmutigt. Br. Höfflin beſucht uns, 
ſo oft es ihm möglich iſt. Br. Matz von der Schule arbeitete während des Som⸗ 
mers unter uns. Eine auf der wayne laſtende Schuld \ fte von 

800 auf $600 zuſammen. Die Sonntagsſchule berechtigt zu Hoffnungen. — 
G. Groß, Schreiber. 

Racine. E. Umbach, Prediger, Febr. 1910. Wir freuen uns der vielen 
Segnungen, die Gott uns geſchenkt. Elf Perſonen wurden durch die Taufe der 
Gemeinde einverleibt. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden und durch 
das verkündigte Wort wurden wir erbaut und belehrt. Unſere Loſung iſt: Vor⸗ 
warts! — Jakob Sceuk, Schreiber, 322 Cliff Str. 

Sheboygan. Emil Müller, Prediger, Okt. 1908. wei ene 
Sonntagsſchüler wurden getauft. Mußten auch leider vier Glieder ausſchließen. 
Der Schweſternverein tut ſein Beſtes und der Jugendverein berechtigt zu gro 
Hoffnungen. Während des Krankſeins unſeres werten Predigers leitete ein 
älterer Bruder die Verſammlungen. inanziell tut die Gemeinde, was fie 
kann, und dankt hiermit auch für empfangene Unterſtützung. — Carl Erbach, 
Schreiber 1927 N. 7. Str. 

Watertown. F. S. Gorgens, Prediger, Sept. 1908. Der Herr hat 


kleiner geworden, denn acht Glieder zogen von uns. Doch haben wir manche Se⸗ 
genszeit erlebt. Der Jugendverein arbeitet für den Herrn, der Frauenverein 
_ ſeine Verſammlungen ab und die Sonntagsſchule macht uns Freude. Dan⸗ 
en der Miſſion für Unterſtützung und bitten um fernere Hilfe. — Wm. Krauſe, 
Schreiber, 1066 Boomer Str. 

Wauſau. F. W. Sokolofsky, Prediger, 1911. yn Liebe und Eintracht 
hat uns der Herr erhalten. 23 Sonntagsſchüler wurden bekehrt und durch Taufe 
der Gemeinde hinzugetan. Gebetsſtunden werden in der Kirche und in den Häu⸗ 
ſern abwechſelnd gehalten. Die Verſammlungen werden ziemlich gut ucht. 
Sonntagsſchule und Vereine ſind in N 8 atiakeit. Bitten um fernere Un⸗ 
terſtützung von der Miſſionsbehörde. — F. up: iber, 812 Chicago Ave. 

ayne. Keinen Prediger. Unſere Zahl iſt nur ſehr klein, doch halten 
wir Verſammlungen und Sonntagsſchule aufrecht. Ab und zu beſucht uns Br. 
Höfflin. Betet für uns. — Carl L. Jung, Schreiber, R. 3, Weſt Bend, Wis. 
J. G. Dräwel, 2. Schreiber. 
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IN MEMORIAM. 
Heimgange wahrend des Jahres. 


Von welcher Gemeinde. Name. Alter. 
Jowa. 


. ..co-c---o ooo 0u Katharina Reints .........-- 89 Jahre. 

E gin . enn Barbara Schreiner 76 | 
Z Jakob Dumermut h 48 *® 

2. Gem. George ese 40 * 

le Antje Dallmann 86 F 

D.. Katharina Polderbo er is 7 
Bw ͤ 6 © 6 hdd TSS coop wen. 68 7 

. Geske Margrethe Ubben ...... 50 7 

Steamboat Rock Zee 58 7 

Minneſota. 

F S NY  AFORN 58 7 
V i D 48 7 
„„ . BY 7 

1. Cem. St. Paul ..........- Chriſtine Langlob ........... T7 | 

” r . 78 F 
. Minnie Tiemann 29 I 
„ e r 76. 7 
VTV .. if 


„ D ito - 47 7 


D D . 63 F 
. D,, ̃ Ä.!Ä .... 

. Amanda Croih +: 87 1 

.. e . 90 FJ 

„ OO 2 , © . $6 J 

Z Eduard Schwibſe 68 7 

1. Gem. ilwau kee Anna 4 ee n 48 7 

B n FIRE 14 

ER „ D 7 1 

P 0.» 2 hl Ferdinand Haaſch ........... 82 1 

2. Gem. Milwaukee Schw. A. Zachert 69 1 

North Freedom ............ On: &% © ROSA OPT = ..3 

ED Io cos onocooocu'o»ds D 60 1 

acięnnnenuenans . ˙- ww . 60 ] 


0 Louiſe Ahlswede 
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Namen und Adreſſen der Prediger der Nordweſtlichen Konferenz. 


Autritt, Oskar, Winona, Minn. 
Baaſener, John, Leigh, Minn. 
Berger, Emil, 721 Ferry Str., La Crofſe, Wis. 

Bölter, A., 2122 Dupont Ave. N., Minneapolis, Minn. 
Dallmus, C. F., Sheffield, Jowa. 

Dippel, Chr., North Freedom, Wis. 

Dons, Theo., Buffalo Center, Jowa. 

Dräwel, J. G., Elgin, Jowa. 

Engler, John, Randolph, Minn. 

Görgens, F. S., 214 Diviſion Str., Watertown, Wis. 
Heinemann, F. H., St. Bonifacius, Minn. 

Höfflin, J. M., 518 Jackſon Str., Oſhkoſh, Wis. 

Janzen, A., 604 Mendota Str., St. Paul, Minn. 

Janzen, E. C., Steamboat Rock, Jowa. 

Jordan, J., George, Jowa. 

Koſter, D., Aplington, Jowa, 

Koſe, S. A., 915 North Ave., Milwaukee, Wis. 

Lang, A. G., 515 Walnut Str., Muscatine, Jowa. 

Lang, A. W., 2916 Fremont Ave. N., Minneapolis, Minn. 
Langlotz, C. C., 3115 DuPont Ave. S., Minneapolis, Minn. 
Matzke, B., Manitowoc, Wis. 

Mayhack, G. R., Parkersburg, Jowa. 

Meyer, F. W. C., 606 Garfield Ave., Milwaukee, Wis. 
Müller, Emil, 1109 N. 10. Str., Sheboygan, Wis, 

Müller, W. H., Holloway, Minn. 

Otto, Emil H., R. 3, Faribault, Minn. 

Pfeiffer, Wm., 528 Stryker Ave., St, Paul, Minn. 
Schmitt, W. E., R. 2, Box 32, Watertown, Wis. 
Socolofsky, F. W., 1216 6. Str., Wauſau, Wis. 

Steiger, H., Steamboat Rock, Jowa, 

Sto>mann, C. F., 590 Mendota Str., St. Paul, Minn. 
Swyter, C., George, Jowa. 

Thiel, H., Lakeland, Minn. 

Umbach, E., 1315 Hamilton Str., Racine, Wis. 
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2/12. Sept. 1882..../St. Paul, Minn. O. L. Dien W. Sq<hunke, H. Wernick. H. J. Müller.. Gal. 3, 6 
3/12. Sept. 1883. Detroit, Mich. 3 . 0 b. L. Diez 1 Petri 1, 7. 
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A. Bilter.........| Jef. 33, 11. 18. O. N. Schröder. Die Gottheit Chriſti...... — 66/6021 440 60 5368 


C. F. Stocmann Luk. 24, 46—48 Prof. J. S. Gu- Die ſtellvertretende Bedeu- cr 6401 806 6 5701 
belmann. {rang des Todes Chriſti. LES 

J. Pfeiffer. , Nöm. 10,14 ..... P. C. A. Menard Der Heil. Geiſt als Vermitt-] 67 6881 4616458 

[ler des Heils. SS 


| | 
J. Reichert... Mark. 16, 15...... E. Miiller......... Die Allgegenwart Gottes. | 70/7323/471/65/6127 
H. Dallmann. Jeſ. G, 21 G. E. Loge. Die neuteſtamentliche Ge- 70 7 7 70 5985 
meinde. ** | 


F. O Heinemann Joh. 17, 18....... W. S. Argow.... Die Liebe Gottes in Bezie⸗ 50/4805/279/73/3700 
| dung zu ſeiner Gerechtigkeit. | | 

C. F. Dallmus Matth. 28, 18-20. Carl Swyter...... Die Bedeutung d. Auferſteh⸗ 48813 129 50/3059 

# ung Jeſu fiir das Chriſtentum | 

F. W. C. Meyer. Offb. 8, 6... F. H. Heinemann Offenbarung und Geſchichte... 6383588 177 [38/2724 


Wm. Pfeiffer Luk. 12, 4 E. Umbach Das Hoheprieſteramt Chriſti | 38/3613 120/46 2834 
[ | 


) Nach Abgang der Gemeinden in Nord⸗ Illinois. f) Nach 7 dev Gemeinde St. Joſeph, Mic. 


t) Nach Abgang der Nördlichen Konferens, „) Nach Abgang der Dakota-Konferenz. ) Nach Abgang 
der 7 Süd⸗ Dakota Gemeinden. $) Nach ang der 2 Süd Dakota Gemeinden, der Gemeinde Ho and, 
der 2 polniſhen Gemeinden in Pound, und Streichung der Gemeinden Kesley und Mountain Lake. 
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Konſtitution. 


1 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: Die Nordweſtliche 

Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ 
II. 

Die Abſicht und der Zweck beſtehen in folgendem: 

1. Es ſoll dadurch das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Verbindung 
unter einander befriedigt werden. Zu dieſem Zweck ſollen jährliche Zuſammen⸗ 
künfte abgehalten werden, um alle das Wohl unſerer Gemeinden ſich beziehen⸗ 
den Fragen in Erwägung zu ziehen. Bei ſolchen Zuſammenkünften ſoll das Be⸗ 
— dahin gehen, nicht nur die nötigen Geſchäfte zu beraten und zu verrichten, 
ondern auch ſich unter einander zu ermuntern und zu erbauen, und auch der Ge- 
meinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade zum Segen zu werden. 

2. Es ſoll als eine Hauptaufgabe betrachtet werden, das Werk der yu" und 
Ausländiſchen Miſfion zu betreiben. Die — 1 Verſammlungen ſollen be⸗ 
ſonders Gelegenheit geben, alle auf die Förderung der heiligen Miſſionsſache be⸗ 
züglichen Dinge in Betrachtung zu ziehen und die nötigen Veſtimmungen zu treffen. 


III. 


9 Jede in Ordnung und Lehre mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
1 unſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen. 
be Jede Gemeinde, die ſich anſchließen will, ſoll ſolchen Wunſch ſriftlic mitteilen, 
"ts und (es ſei denn, daß örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme be- 
t) ſich durch einen oder mehrere Delegaten vertreten laſſen, und kann ſodann 

> die fehlung eines dazu beſtimmten Ausſchuſſes in einer regelmäßigen 
' Sitzung der jährlichen Konferenz durch Stimmenmehrheit aufgenommen werden. 
11 de regelmakig angeſchloſſene Gemeinde hat das Recht, ſich an der jährlichen Kon- 
N renz durch drei Delegaten für 100 Mitglieder, oder darunter, und für jedes fol⸗ 

gende volle 100 Mitglieder durch einen weiteren Delegaten vertreten zu laſſen. 


IV. 
Die Konferenz ſoll das Recht n, einer Gemeinde die Hand der Gemein⸗ 
| chaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtigen 
nordnungen erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 

. ſoll durch zwei Drittel Stimmenmehrheit entſchieden werden. 

5 V. 

3: 7: Die Konferenz ſoll m einer regelmäßigen Sitzun —— über die Regulierung 
der Geſchäfte an den Jahresverſammlungen, als — züglich der Betreibung des 
Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel Stimmenmehr⸗ 
heit angenommen oder verändert werden können. 


VI. 

Zur Leitung der Verſammlungen bei den jährlichen Konferenzen ſoll durch 
Stimmenmehrheit ein Vorſitzer gewählt werden, von welchem die nächſt jährt e Kon⸗ 
ferenz wieder eröffnet werden ſoll. Die Wahl ſoll durch Stimmzettel geſchehen, 

m zuvor einige Kandidaten zu dieſem Zweck ebenfalls durch Stimmzettel 
nominiert worden find. Sollte jedoch bereits bei der Nomination eine abſolute 
Stimmenmehrheit erzielt werden, ſo ſoll dieſelbe als Wahl gelten. Auf dieſelbe 
Weiſe ſoll ein ſtellvertretender hy = gewählt werden, der in Abweſenheit des 
Vorſitzers deſſen Stelle einnehmen ſoll. 

VII. 
i Sekretäre ſollen jährlich durch Stimmenmehrheit auf die obige Weiſe 
e t werden, welche mit einander die Protokolle zu führen, den Briefwechſel und 
überhaupt die vorkommenden Schreibarbeiten zu beſorgen haben. 
VIII. 

Alle Jahre ſoll ein Schatzmeiſter erwählt werden, der die Beiträge für die Kon⸗ 

1 in Empfang nimmt und die Unkoſten der Konferenz damit 
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IX. 
Zur regelmäßigen und geordneten Betreibung des Mif 3 wählt die 
F — beſtehend aus fünf Mitgliedern, wovon eins als 


Konferenz em Miff 
Miſſionsſekretar dient. 

1. Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſionskomitees wählt die Konferenz 
durch Stimmzettel, nach ihrer Gliedergahl, jährlich einen oder mehrere Repräſen⸗ 
tanten. ſowie deren Stellvertreter, — 2 die Konfe im Allgemeinen Miſſions⸗ 
komitee vertreten. Der Miſſionsſekretär, der zugleich Vertreter im Allgemeinen 
Miſſionskomitee iſt, ſoll zuerſt und ſeparat gewählt werden, danach die übrigen 
Vertreter. 

2. Der Sekretär ſoll die nötige 142 beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht darüber 
vorlegen. 

3. Der me iſter ſoll alle Miſſionsgelder in Empfang nehmen, er ſoll 4 
nicht mehr als $100 und nicht weniger als $75 in der Kaſſe haben; alles andere ſo 
er ſofort dem Allgemeinen Schatzmeiſter übermitteln und der Konferenz einen jahr- 
lichen Bericht vorlegen. 

4. Das Miſſionskomitee ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mitglied 
nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach Verlauf des 
dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder gewählt werden. 

5. Das Miſſionskomitee ſoll ſich zur Konferenzzeit und, wenn nötig, vor 
der Verſammlung der Allgemeinen iffionsbe de verſammeln, über die Miſſions⸗ 
— beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der 2 aur Ab- 

immung vorlegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die neuen Mitglieder ge- 
wählt ſind, ſoll ſich das Miſſionskomitee noch einmal verſammeln, um regel⸗ 
makig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und Protokollführer zu wählen. 

6. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſ⸗ 
ſionskaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſionskomitee darüber beraten 
und ſich dann durch den Repräſentanten der Konferenz, welcher zugleich Miſ⸗ 
ſionsſekretär iſt, zu dieſem Zweck an den Allgemeinen Miſſionsſekretär n. 


X. 


Dieſe Konſtitution kann nur bei einer regelmäßigen — 1 Konferenz 
durch zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder vermehrt werden. 


Nebengeſetze. 


1. Der Vorſitzer hat die Pflicht, Anſtand und Ruhe bei den Verſammlungen 
aufrecht zu erhalten. PR an 1 

2. Die Leitung des Vorſitzers beſteht zunächſt darin, ung m n ge- 
wöhnlichen gottesdienſtljchen Wengen, wie Leſen eines Seistabſchnttrs Geſang 
und Gebet, zu eröffnen. 

3. Dem Vorſitzer liegt ferner die Pflicht ob, von Brüdern gemachte Anträge 
klar und deutlich der Konferenz vorzulegen. 

4. Wünſcht irgend ein Konferenz⸗Mitglied einen Gegenſtand — Rufe au 
bringen. oder ſich an einer Beſprechung zu beteiligen, ſo hat es dies durch hen 
zu erkennen zu geben. zun Unfpetenden das 

5. Der Vorſitzer hat genau darauf zu achten, dem zu u n 
Wort zu geben. 82 jemand das Wort ergriffen, ſo iſt ihm dasſelbe nur auf fünf 
Minuten und für den nämlichen Gegenſtand nur zweimal geſtattet. 

6. Hat ein Antragſteller den Grund, Sinn und Zweck ſeines EL in 


r ob, den Antrag zur 


pehoriger Weiſe erläutert, ſo ſoll ihm nach gef hener Beſprechung das Schlußwort 


eiſtehen. Nach demſelben liegt es dem 


zu bringen. 
7. Ein Antrag auf Vertagung iſt jederzeit in Ordnung. 
8. Es ſoll beim Anfang jeder Sitzung das Protokoll der e vom 


n mo und dur n — * von — — _—_ werden. 
a on Schreibern 0 der i Proto , aweite uszüge aus 
den Gemeindeberichten und — ann Druck befördern. 


Nordw. Konf. III. 


